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Die audiovisuellen Informations- und Unterhaltungsprogramme des öffentlichen Rundfunks galten in der
Schweiz und in anderen Ländern bislang als Kern des “Service public”, welcher einen demokratie- und
gesellschaftspolitisch relevanten Beitrag zur Information, Debatte, kulturellen Entfaltung und Integra-
tion zu leisten hatte. In beschränktem Mass weist der Schweizerische Gesetzgeber auch den konzes-
sionierten lokal-regionalen Privatsendern einen solchen Leistungsauftrag zu. Das Aufkommen unter-
schiedlicher Online-Medien und die damit einhergehende Veränderung des Mediennutzungsverhaltens
besonders bei jüngeren Zielgruppen haben dazu geführt, dass breite Teile der Bevölkerung und der
Politik das gebührenbasierte Finanzierungs- und das auf gesellschaftliche Partizipation und Integration
angelegte Organisationsmodell des Service public in Frage stellen. Dieses Problem dürfte sich verschär-
fen, wenn es öffentlichen Rundfunkorganisationen und Privatsendern mit Leistungsauftrag nicht gelingt,
ihr audiovisuelles Programmangebot zukünftig an die Bedürfnisse der jüngeren Zielgruppe, also der
nachwachsenden Generation erfolgreich anzupassen.Vor diesem Hintergrund untersucht das Projekt
zum einen die Nutzungsmodalitäten, -präferenzen und Einstellungen der jüngeren Zielgruppen in Zeiten
einer zunehmend online-, mobil- und nichtlinear geprägten Medienwelt. Zum anderen wird analysiert,
welche bestehenden und neue entwickelten Formate das Potenzial als demokratierelevante audio-
visuelle Programminnovationen bieten, die an das neue Nutzungsverhalten des jüngeren Publikums
angepasst sind und bei ihm auf Akzeptanz stossen. Solche innovativen audiovisuellen Formate bedin-
gen oft andere Produktionsprozesse. Folglich stellt sich die Frage, welche veränderten Organisations-
formen und Arbeitsabläufe zu deren Umsetzung benötigt werden. Aus den gewonnenen Erkenntnissen
sollen Vorschläge für die Transformation von öffentlichen und privaten Medienorganisationen entwickelt
werden, die einen publizistischen Leistungsauftrag erfüllen wollen, sollen oder müssen. Zur Umsetzung
dieses Forschungsvorhabens ist ein mehrstufiges Verfahren geplant: 1.) Analyse des (audiovisuellen)
Mediennutzungsverhaltens auf Grundlage einer Sekundäranalyse vorliegender Nutzungsdaten sowie
einer repräsentativen, quantitativen Befragung zur a) (audiovisuellen) Mediennutzung und b) Einstellung
gegenüber Service public-Angeboten der Altersgruppe 14-35 zur Neuerhebung bislang nicht systema-
tisch und vertieft verfügbarer Nutzungsmodalitäten;2.) Analyse von innovativen demokratierelevanten
audiovisuellen Formaten (Best-practice-Beispiele) und den damit verbundenen Strategien, Organisa-
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tionsformen und Produktionsprozessen bei öffentlichen und privaten Rundfunkunternehmen im In- und
Ausland (SRG; gebührenfinanzierte Lokal-Regionalsender; ausländische öffentliche und private Sender
in Europa); 3.) Durchführung von Diskussionen mit jüngeren Personen (Alter 14-35 Jahre) zur Vali-
dierung der Umfrage und Erhebung der Einstellungen und Präferenzen junger Zielgruppen gegenüber
dem öffentlichen Rundfunk; 4.) Erarbeitung von Vorschlägen zur Transformation des öffentlichen Rund-
funks und privater Rundfunkangebote mit publizistischer Zielsetzung für die Zukunft auf Grundlage der
erhobenen Daten. Dies beinhaltet auch eine externe Validierung der Vorschläge in Roundtables mit in-
und ausländischen Experten;5.) Theoretisch fundierte Weiterführung der in der Öffentlichkeit geführten
Debatte.Zur Bedeutung und Aktualität des Projekts: Die Analyse der Publikumsbedürfnisse junger Ziel-
gruppen erlaubt es, das “Mindset” der für öffentliche Rundfunkorganisationen und private Rundfunkor-
ganisationen mit Service-public-Angeboten zunehmend schwieriger zu erreichenden ‘jungen’ Genera-
tion auf empirischer Basis zu untersuchen. In Kombination mit der Analyse demokratierelevanter audiovi-
sueller Formate lässt sich aufzeigen, woran es dem audiovisuellen Angebot des öffentlichen Rundfunks
gegenüber neuen Online-Angeboten wie YouTube, YouNow, rocketbeans.tv oder privater TV-Anbieter
mangelt und welche Möglichkeiten es gäbe, solche neuen Formen bei der SRG SSR oder weiteren
Anbietern mit Leistungsauftrag zu integrieren und insbesondere dem öffentlichen Rundfunk seine bis-
lang wesentliche Rolle für die demokratische Gesellschaft zu erhalten. Im Jahr 2018 wird es aufgrund
der voraussichtlich durchgeführten Abstimmung zur Abschaffung der Rundfunk-/ Haushaltsgebühr (No-
Billag-Abstimmung) zu einer Intensivierung der politischen Debatte über die Zukunft des Service public
in der Schweiz kommen. Das Projekt leistet einen substantiellen Beitrag der Aufklärung in der zu er-
wartenden medienpolitischen Debatte.
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